
VORANZEIGEN
Samstag, 2. Mai
17.15	Wallfahrt nach Klingenzell,  

Start bei der Kirche Herdern
19.15	Eucharistiefeier zur Wallfahrt nach 

Klingenzell, Kapelle Klingenzell
Sonntag, 3. Mai
09.00	Eucharistiefeier, Gachnang

Jahrzeit für Anton Ammann,  
Marie Bürgi-Kaufmann

10.30	Eucharistiefeier, Stadtkirche

Samstag, 9. Mai
17.30	Eucharistiefeier, Stadtkirche
19.00	Eucharistiefeier, Felben-Wellhausen
20.00	Taizé-Feier, Evang. Kirche Weiningen
Sonntag, 10. Mai
09.00	Eucharistiefeier, Buch
09.30	Ökum. Gottesdienst zum Muttertag, 

Wetzikon TG (Thundorf)
09.45	Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Kantonsspital
10.30	Eucharistiefeier und Kinderfeier, 

Stadtkirche

Sonntag, 26. April
09.00	Erstkommunionfeier, Herdern
09.15	Eucharistiefeier in Italienisch, Klösterli
09.45	Wortgottesfeier mit Kommunion,  

Kantonsspital
10.30	Eucharistiefeier, Stadtkirche
16.30	Rosenkranzgebet in Kroatisch, Klösterli
17.00	Eucharistiefeier in Kroatisch, Klösterli
Montag, 27. April
16.00	Rosenkranzgebet, Stadtkirche
Dienstag, 28. April
08.20	Rosenkranzgebet, Gachnang
09.00	Wortgottesfeier mit Kommunion,  

Gachnang
09.00	Eucharistiefeier, Klösterli
18.45	Ökum. Gemeindegebet,  

Felben-Wellhausen
Mittwoch, 29. April
06.30	Laudes, Klösterli
09.00	Eucharistiefeier, Stadtkirche
15.00	Rosenkranzgebet in Italienisch, Klösterli
Donnerstag, 30. April
09.00	Eucharistiefeier, Klösterli
Freitag, 1. Mai
08.30	Eucharistiefeier in Italienisch, Klösterli
09.00	Eucharistiefeier, Hüttwilen
15.30	Eucharistiefeier, Alterszentrum Park
18.30	Beichtgelegenheit, Stadtkirche
19.00	Ökum. Freitagabend-Andacht,  

Bruderklausen-Kapelle
19.30	Eucharistiefeier, Stadtkirche

Jahrzeit für Heidi und Karl Maier-Gmür,  
Anton Müller und Toni Müller,  
Erich Stadelmann-Furrer

IM LEBENSLAUF

Heimgegangen
Eingeschrieben
in die Rolle des Lebens
sind die Namen
unserer Verstorbenen.

Hans-Peter Kees, Frauenfeld
(*26. August 1963 / †25. März 2026)

Margrit Bertha Niederer, Frauenfeld
(*4. Dezember 1938 / †29. März 2026)

Gott ruft uns mit Namen und erweckt zu 
neuem Leben. Er schreibe mit unseren 
Verstorbenen ein neues Kapitel und schenke 
ihnen ewige Heimat. Den Angehörigen 
sprechen wir unsere herzliche Anteilnahme 
aus.

3. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Chance Kirchenberufe

Samstag, 18. April (Vorabend)
17.30	Eucharistiefeier, Stadtkirche
17.30	Eucharistiefeier in Portugiesisch, Klösterli
Sonntag, 19. April
09.00	Eucharistiefeier, Hüttwilen

Dreissigster Gedächtnistag  
für Marianne Leibacher

11.00	Erstkommunionfeier, Stadtkirche
16.30	Rosenkranzgebet in Kroatisch, Klösterli
17.00	Eucharistiefeier in Kroatisch, Klösterli
Montag, 20. April
16.00	Rosenkranzgebet, Stadtkirche
Dienstag, 21. April
08.20	Rosenkranzgebet, Gachnang
09.00	Eucharistiefeier, Gachnang
09.00	Eucharistiefeier, Klösterli
10.00	Ökum. Gottesdienst, Senevita  

Sunnwies, Islikon
Mittwoch, 22. April
06.30	Laudes, Klösterli
09.00	Eucharistiefeier, Stadtkirche
09.00	Gebetsgruppe, Gachnang
15.00	Rosenkranzgebet in Italienisch, Klösterli
Donnerstag, 23. April
09.00	Eucharistiefeier, Klösterli
Freitag, 24. April
08.30	Eucharistiefeier in Italienisch, Klösterli
10.00	Eucharistiefeier, Tertianum Friedau
19.00	Ökum. Freitagabend-Andacht,  

Bruderklausen-Kapelle
19.30	Eucharistiefeier, Stadtkirche

Jahrzeit für Walter Meyenhofer,  
Agnes Walker-Steiner

4. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Kloster Glattburg Oberbüren

Samstag, 25. April (Vorabend)
10.00	Erstkommunionfeier, Stadtkirche
14.30	Ökum. Gedenkfeier, Senevita  

Sunnwies, Islikon
17.30	Eucharistiefeier, Stadtkirche

Jahrzeit für Pio De Martin, Anton und Klara 
Räss-Signer, Armin Weber-Veraguth

19.00	Eucharistiefeier, Uesslingen

PFARREI ST. ANNA · FRAUENFELD · FELBEN-WELLHAUSEN · THUNDORF
GACHNANG · UESSLINGEN · BUCH · HERDERN · HÜTTWILEN · WARTH-WEININGEN

Leitung Fachbereich Diakonie: Nelum Rohner, 052 725 01 63
Leitung Fachbereich Kind-Jugend-Familie und
Leitung Fachbereich Religionsunterricht: Claudia Niederberger, 052 725 02 56
Leitung Fachbereich Kirchenmusik: Emanuel Helg, 079 629 57 02
Leitung Fachbereich Logistik/Mesmer: Christof Kaiser, 052 725 01 64
Leitung Kommunikation und Projekte: Michèle Rova, 052 725 01 69

Anderssprachige Missionen
Italiener: Don Giorgio Celora, 071 626 11 64
Kroaten: Pater Mika Stojic, 079 101 42 84
Portugiesen: Antonio Brito, 071 422 74 70
Albaner: Don Marjan Demaj, 071 626 11 90
Spanier: Don Javier Martín, 071 626 11 63
Ungarn: Pfarrer Peter Varga, 044 362 33 03

Pfarramt St. Anna, St.Gallerstrasse 24, 8500 Frauenfeld, 052 725 02 50
pfarramt@kath-frauenfeldplus.ch, www.kath-frauenfeldplus.ch
Bürozeiten: Montag bis Freitag 08.30 bis 11.30 Uhr und 
Dienstagnachmittag 14.00 bis 17.00 Uhr
Seelsorge- und Notfallnummer: 052 725 01 60

Pfarrer: Roland Häfliger, 052 725 02 50
Vikar: Hieronimus Kwure, 052 725 01 61
Pfarreiseelsorger: Thomas Markus Meier, 052 725 01 62
Diakon: Alex Hutter, 079 792 65 12
Leitungsassistent: Lukas Schönenberger, 079 799 81 08

Mail: vorname.name@kath-frauenfeldplus.ch (ausser bei den Missionen)

GOTTESDIENSTE
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Dabei handelt er in seinem Auftrag und mit 
gleicher Vollmacht. Unter anderem wird er 
das Ordinariat der Diözese Basel in Solothurn 
leiten.
Ruedi Heim, der sich mit unserer Pfarrei, 
seiner Heimatpfarrei, herzlich verbunden 
fühlt, gratulieren wir zu seiner Ernennung. 
Wir wünschen ihm jetzt schon die Gaben des 
Heiligen Geistes für seine verantwortungs
volle Aufgabe.

Roland Häfliger, Pfarrer

ERSTKOMMUNION 2026

Am Ostermontag, 
6. April, haben wir in 
Felben-Wellhausen 
und Thundorf mit 
den diesjährigen 
Gottesdiensten 
zur Erstkommunion gestartet. Geleitet 
von Claudia Niederberger und ihrem Team 
sollen die Feiern zum Thema «Jesus, 
Brot des Lebens» für die Kinder und ihre 
Familien als festliches Ereignis mit vielen 
schönen Momenten in Erinnerung bleiben. 
Wir wünschen allen ein gelungenes Fest!

Erstkommunionfeiern
•	Frauenfeld, Sonntag, 19. April, 11.00 Uhr
•	Frauenfeld, Samstag, 25. April, 10.00 Uhr
•	Herdern, Sonntag, 26. April, 09.00 Uhr

WALLFAHRT

Samstag, 2. Mai, 17.15 Uhr
Wallfahrt nach Klingenzell
Die Wallfahrt nach Klingenzell findet dieses 
Jahr unter dem Thema «Unser Weg bewegt» 
statt. Kurze Impulse auf dem Pilgerweg nach 
Klingenzell werden uns zum Nachdenken 

Sonntag, 3. Mai, 17.00 Uhr
Orgelkonzert «L'Orgue Mystique»
Kath. Stadtkirche
Das von den 
Frauenfelder Abend
musiken veranstaltete Orgelkonzert am 
3. Mai in der Stadtkirche St. Nikolaus 
steht unter dem Titel «L'Orgue Mystique». 
Guido Keller präsentiert ein facettenreiches 
Programm mit Musik aus der Renaissance, 
der französischen Spätromantik sowie in 
moderner Klangsprache. Als Zwischen
spiele erklingen zwei Improvisationen von 
Guido Keller.
Eintritt frei – Kollekte

Weitere Gottesdienste mit Musik:
•	� Samstag, 2. Mai: 

19.15 Uhr, Kapelle Klingenzell: 
Saskia Guler, Flöte

anregen. In der Kapelle Klingenzell feiern wir 
den Gottesdienst – musikalisch begleitet von 
Saskia Guler an der Flöte. Es besteht auch 
die Möglichkeit, direkt zum Gottesdienst zu 
fahren.
Anschliessend sind alle eingeladen, den 
Abend bei gemütlichem Zusammensein 
im Klingenzellerhof ausklingen zu lassen. 
Wer zu Fuss unterwegs ist, findet nach dem 
Anlass bestimmt eine Mitfahrgelegenheit 
bis Kirchplatz Herdern oder auch bis nach 
Frauenfeld. Eine gute Gelegenheit, ein Stück 
miteinander unterwegs zu sein – wir freuen 
uns, wenn Sie dabei sind.

Treffpunkt für den Pilgerweg:
17.15 Uhr, Kirche Herdern
Beginn Gottesdienst:
ca. 19.15 Uhr, Kapelle Klingenzell

Die Vorbereitungsgruppe des Pfarreirats
Herdern-Hüttwilen-Warth

FIRMUNG 17+

Sonntag, 26. April, 13.30 Uhr
Patentag
Die diesjährigen Firmandinnen und Firmanden 
und ihre Begleitpersonen dürfen sich am 
26. April auf einen interessanten Patentag 
freuen – zusammen mit unserem Firmspender 
und Pfarrer, Domherr Roland Häfliger. An 
diesem Begegnungstag werden sie gebührend 
Zeit füreinander haben, im persönlichen 
Glauben und ihrem Leben gestärkt werden 
und sich intensiv auf den feierlichen 
Firmgottesdienst vorbereiten.

David Hug, Leiter Firmung 17+

MAIANDACHTEN

Donnerstag, 7. Mai, 19.30 Uhr
Maiandacht der
Frauengemeinschaft St. Anna
Die Maiandacht der Frauengemeinschaft 
St. Anna ist ein fest verankerter Anlass 
im Jahresprogramm. Gestaltet wird sie 
von Frauen für Frauen und lädt ein zu 
einem besinnlichen Moment, gestaltet mit 
schönen Texten, Liedern und anregenden 
Gedanken, aber auch zu einem gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee, Tee und Kuchen. 
Auch Nichtmitglieder sind eingeladen, daran 
teilzunehmen. Wir heissen Dich schon jetzt 
herzlich willkommen – am Donnerstag, 
7. Mai um 19.30 Uhr in der evangelischen 
Kirche Felben.
Kollekte: «Tischlein deck dich»–Klausaktion
Anmeldung bis 1. Mai an  
Susanne Müller, 079 686 73 90,  
susanne.muellerbi@bluewin.ch
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht,  
bitte bei der Anmeldung angeben.

VORANZEIGE FIRMUNGEN
•	Samstag, 6. Juni, 16.00 Uhr, Stadtkirche
•	Sonntag, 7. Juni, 10.00 Uhr, Stadtkirche

MITTEILUNGEN UND VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 23. April, 09.30 Uhr
Witwen-Witwer-Zmorge in Gachnang
Die beiden Kirchen laden Sie herzlich ein 
zum ökumenischen Zmorge für Witwen 
und Witwer am Donnerstag, 23. April, von 
09.30 bis 10.45 Uhr im evangelischen 
Kirchgemeindehaus in Gachnang. Es 
begleiten Sie seelsorgerlich Pfarrerin Sabine 
Schüz und Diakon Alex Hutter. 
Schauen Sie doch bei uns herein – wir freuen 
uns auf Sie.
Kontakt: Alex Hutter, 079 792 65 12, 
alex.hutter@kath-frauenfeldplus.ch

Mittwoch, 29. April, 14.30 Uhr
Herzenswünsche am Lebensende
Ein Anlass zum Weltwunschtag
Was wünschen Sie sich von Herzen, wenn 
Sie nicht mehr viel Zeit haben? Die Organi
sationen Lebensfreude, Wunderlampe, die 
Wunschambulanz sowie Herzensbilder stellen 
sich am Mittwoch, 29. April, im Stadtlabor in 
Frauenfeld vor. Sie alle kümmern sich mit viel 
Engagement um Träume und Wünsche von 
schwer erkrankten Menschen.
Alle Interessierten, Erwachsene und Kinder, 
sind herzlich eingeladen. Der Anlass des 
Palliative Care Forums Region Frauenfeld ist 
kostenlos und eine Voranmeldung ist nicht 
notwendig.
Kontakt: Fachstelle Alters- und Generationen
fragen der Stadt Frauenfeld, 052 724 53 00, 
www.altersfreundliches-frauenfeld.ch

Ruedi Heim wird Generalvikar
Der in unserer Pfarrei aufgewachsene Berner 
Pfarrer und Domherr Ruedi Heim wurde von 
Bischof Felix Gmür zu seinem Generalvikar 
ernannt. Per 1. November 2026 wird er in 
dieser Funktion Markus Thürig ablösen. 
Als Generalvikar wird er den Bischof in 
allen Verwaltungsaufgaben vertreten. 

Predigtreihe zu den Wandfresken
von Karl Manninger

Was im Tode scheint verloren,
wird in Christus neu geboren
Ende der Sechzigerjahre 
schuf der süddeutsche Künstler 
Karl Manninger die drei eindrücklichen 
in Hochformat gehaltenen Wandfresken 
in der Stadtkirche St. Nikolaus. Während 
der Osterzeit predigen unsere Seelsorger 
zu diesen Bildern und fragen nach ihrer 
Botschaft für uns heute. 

Aktuelle Gottesdienste:
•	�Samstag, 25. April, 17.30 Uhr 

Sonntag, 26. April, 10.30 Uhr 
Stärkung für unseren Lebens- und 
Glaubensweg: Das Abendmahlfresko 
Hieronimus Kwure

•	�Sonntag, 3. Mai, 10.30 Uhr 
Wahres Licht, das jeden Menschen 
erleuchtet: Das Weihnachtsfresko 
Alex Hutter
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Impulse zu erhalten. Wir treffen uns um 
18.10 Uhr am Bahnhof Frauenfeld, oder Du 
reist individuell an und wir treffen uns vor Ort. 
Damit wir wissen, wer mitkommt, sind wir froh 
um eine Anmeldung unter:  
www.kath-frauenfeldplus.ch/ruach
•	� Freitag, 1. Mai, 18.10 Uhr 

Besuch JOY in Wil 
mit David Hug und Elias Schönenberger

RUACH – Kontakt und Anmeldung:
david.hug@kath-frauenfeldplus.ch

AVANTI – Mittagstisch
Der AVANTI-Mittagstisch ist für alle 
Jugendlichen, die gerne in Gemeinschaft 
essen. Er findet jeweils montags im 
Pfarreizentrum Klösterli statt. Anmeldung 
bitte bis am Freitag davor.
•	Mai: 	Montag, 4., 12.00–13.00 Uhr
•	Juni: 	Montag, 8./29., 12.00–13.00 Uhr

AVANTI – Kontakt und Anmeldung:
rebekka.schai@
kath-frauenfeldplus.ch

Pfingsten – «Fest der Jugend»
Worship – Pfingstgottesdienst – Preach –  
Gemeinschaft
Erlebe Pfingsten – den Geburtstag der 
Kirche – lebendig, mit Tiefgang und einer 
neuen Art, den Glauben zu feiern! Sei dabei 
und komm mit uns nach Kreuzlingen.
Für wen: Jugendliche ab circa 15 Jahren und 
junge Erwachsene
Treffpunkt: Bahnhof Frauenfeld
•	� Sonntag, 24. Mai, 09.30–19.00 Uhr 

Besuch «Fest der Jugend» in Kreuzlingen 
mit David Hug und Alessia Ravara

Kontakt und Anmeldung:
david.hug@kath-frauenfeldplus.ch

SOMMERLAGER

Sommerlager 2026 – jetzt anmelden!
•	�4.–10. Juli, Sommerlager Frauenfeld 

für Schülerinnen und Schüler der 1. bis 
6. Klasse in Kandersteg (BE) zum Thema 
«Die Welt steht Kopf».

	 Anmeldung: www.kath-frauenfeldplus.ch/
	 sommerlagerfrauenfeld
•	�4.–11. Juli, Sommerlager Region Hüttwilen 

für Schülerinnen und Schüler der 3. bis 
6. Klasse in Grindelwald (BE) zum Thema 
Super Mario.

	 Anmeldung: www.kath-frauenfeldplus.ch/
	 sommerlagerregionhuettwilen
•	�5.–10. Juli, SummerDays für Jugendliche ab 

der 1. Sek bis 17 Jahre in Obersaxen (GR).
	 Anmeldung: www.kath-frauenfeldplus.ch/
	 summerDays

BISTRO 
«ZUR ALTEN KAPLANEI»

Samstag, 25. April, 19.30 Uhr
Kellerkonzert mit SOULANE
Das Duo SOULANE entführt Sie mit feinen 
Tönen, nicht laut und doch durchdringend, 
einfach und anspruchsvoll zugleich, in eine 
andere Welt. Die Liebe zur Musik ist in jeder 
ihrer gefühlvollen Interpretationen spürbar. 
Lauschen Sie SOULANE und vergessen 
Sie den Alltagsstress. Bei diesen dezenten 
Klängen können Sie einfach sein und 
geniessen.

Eintritt frei – Kollekte
Die Platzzahl ist beschränkt.
Anmeldung erwünscht an info@kaplanei.ch, 
052 552 63 57

Donnerstag, 7. Mai, 19.30 Uhr
Maiandacht der ökum.
Frauengemeinschaft Warth-Weiningen
Inmitten dieser blühenden Zeit innehalten, 
Musik hören, nachdenken … Wie es schon 
lange Tradition ist, wird die Maiandacht 
ökumenisch durchgeführt. Frauen wie Männer 
sind herzlich willkommen – am Donnerstag, 
7. Mai um 19.30 Uhr in der Kirche St. Martin 
in Warth.
Infos: www.öfg-warth-weiningen.ch

FRAUENGEMEINSCHAFTEN

Montag, 4. Mai, 09.00 Uhr
Herzkissen nähen
Auch dieses Jahr näht die 
Frauengemeinschaft St. Anna Herzkissen 
für Brustkrebspatientinnen. Unsere Kissen 
werden an betroffene Frauen im ganzen 
Kanton Thurgau verteilt. Am Montag, 4. Mai, 
nähen wir von 09.00–12.00 Uhr und von 
14.00–17.00 Uhr im Pfarreizentrum Klösterli. 
Für diesen Anlass sind keine Nähkenntnisse 
erforderlich – alle sind herzlich willkommen.
Anmeldung bis 26. April an Saskia Guler, 
052 375 17 71, saskia.guler@bluewin.ch

Ökum. Spielabende in Warth-Weiningen
Wer hat Lust, «DOG» zu spielen oder 
ein anderes Spiel kennenzulernen? 
Die ökumenische Frauengemeinschaft 
Warth-Weiningen heisst alle Spielfreudigen 
im katholischen Pfarreisaal in Warth ohne 
Anmeldung herzlich willkommen.
Die Termine bis zu den Sommerferien:
•	April:	Montag, 20.
•	Mai: 	Montag, 4. / Donnerstag, 28.
•	Juni: 	Montag, 15.
•	Juli:	 Donnerstag, 2.
Ort und Zeit: Pfarreisaal Warth, 19.30 Uhr
Infos: www.öfg-warth-weiningen.ch

ANGEBOTE FÜR JUGENDLICHE
UND JUNGE ERWACHSENE

RUACH – «Du fragst, wir fragen mit»
Am Donnerstag, 23. April, treffen wir uns 
im Pfarreizentrum Klösterli unter dem Titel 
«Du fragst, wir fragen mit». Das Leben stellt 
Elias und David Fragen: «Fahrrad oder Auto?» 
«Wie lebe ich sinnvoll?» «Was feiern wir an 
Pfingsten?» «Wo sitzt Gott?» Wir sind auf 
Deine Antworten und Deine Fragen gespannt!
Bleib bis dahin gut informiert unter: 
www.kath-frauenfeldplus.ch/ruach
und tritt unserer WhatsApp-Community bei.
•	� Donnerstag, 23. April, 19.00–20.30 Uhr 

«Du fragst, wir fragen mit» im 
Pfarreizentrum mit David Hug und Elias 
Schönenberger

RUACH – Besuch JOY in Wil
Am Freitag, 1. Mai, besuchen wir mit jungen 
Erwachsenen das JOY in Wil (SG). JOY ist 
eine moderne und inspirierende Feier der 
katholischen Kirche Wil. Sie bietet die 
Möglichkeit, Gemeinschaft zu erleben, den 
Glauben zu vertiefen und neue spirituelle 

IMPULS

«Heiliger Josef der Arbeiter»

Der erste Mai wird international als «Tag 
der Arbeit» gefeiert. In verschiedenen 
Städten finden Kundgebungen für bessere 
Arbeitsbedingungen statt. Von Papst Pius 
XII. wurde 1955 für denselben Tag das 
Fest des heiligen Josef, des Arbeiters, 
eingeführt. Die Kirche sieht in Josef ein 
Vorbild für alle arbeitenden Menschen. 
Traditionell wird Josef als einfacher, 
tiefgläubiger Zimmermann beschrieben. 
Die Arbeit war für ihn Ausdruck seiner 
Verantwortung. Papst Franziskus betonte: 
«Der heilige Josef erinnert uns daran, 
dass diejenigen, die im Verborgenen, in 
der Anonymität, mit Ausdauer und Demut 
arbeiten, Helden des Alltags sind.»

Das persönliche Verhältnis zur Arbeit ist 
geprägt durch verschiedene Einflüsse. 
Doch Arbeiten können und einer Arbeit 
nachgehen, für sich und andere etwas 
leisten, ist für viele Menschen ein grosses 
Glück. Kann man einer Arbeit nachgehen, 
die einen erfüllt und Freude bereitet, stärkt 
dies das Selbstwertgefühl. Es gibt einem 
die Möglichkeit, so glauben wir Christinnen 
und Christen, die uns von Gott gegebenen 
Talente und Fähigkeiten für unsere 
Gesellschaft einzusetzen.

Jesus selbst hat unter Fischern, Bauern 
und Handwerkern gelebt und war bis zu 
seinem öffentlichen Auftreten selbst als 
Zimmermann in der Werkstatt Josefs aktiv. 
In seinen Gleichnissen spricht er oft von 
Arbeitern, zum Beispiel im Weinberg oder 
von der Verwaltung der Talente der Diener.

So wünsche ich Ihnen, die tägliche Arbeit 
im Kleinen und Grossen mit Freude und 
Dankbarkeit anzunehmen.

David Hug, Religionspädagoge (RPI)
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Kickoff zum Jahresmotto der Frauen
Anfang März ging es bereits bei der 
Begrüssung im Foyer des Pfarreizentrums 
fröhlich zu und her. 48 Frauen eröffneten mit 
einem gesunden Saft die Kickoffveranstaltung 
der Frauengemeinschaft St. Anna und waren 
gespannt auf das neue Jahresmotto «Eile trifft 
Weile».
Ausgestattet mit einer Holzfigur und dem 
Programm nahmen die Teilnehmerinnen 
in Gruppen an verschiedenen Aktivitäten 
teil: Unter Anleitung einer Atemtherapeutin 
wurde entspannt und losgelassen, beim 
Spiel Activity war Schnelligkeit gefragt, 
und ein Gymnasiast verblüffte mit seinen 
Zaubertricks – ein Wechselspiel zwischen Eile 
und bewusstem Verweilen.
Später trafen sich alle wieder im Saal. 
Die Holzfigur hatte inzwischen Gestalt 
angenommen, und ein Interview aus dem 
Vorstand zeigte auf, wie Eile Energie und 
Engagement bringt, während Weile Raum für 
Genuss und Gemeinschaft schafft.
Nach einem Überblick über das vielseitige 
Jahresprogramm mit 34 Veranstaltungen war 
die Vorfreude gross. Beim anschliessenden 
Racletteplausch in stimmungsvoller 
Atmosphäre wurde das Beisammensein 
genossen, die Figuren weiter gestaltet und 
gemeinsam gelacht.
Es war ein rundum gelungener Abend voller 
Freude, Begegnung und Genuss – ein 
wunderbarer Auftakt ins neue Vereinsjahr.

Susanne Müller,
Vorstand Frauengemeinschaft St. Anna

So fröhlich und einzigartig wie die Gäste: 
die Holzfiguren vom Kickoffabend.
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«Origami Hasen»
HERZENsangelegenheit
Aus einer HERZENsangelegenheit entstand 
Mitte März ein kreativer Abend: Eine Frau 
wollte lernen, Origami-Hasen zu falten – 
und acht weitere machten begeistert mit. 
Schritt für Schritt entstanden Hasenköpfe, 
Karten, Osterschmuck und Serviettenhasen. 
Mit verschiedenem Papier, Farben und 
kleinen Dekorationen wurden die Werke 
ganz individuell gestaltet. So entstanden 
zahlreiche Unikate, die die Vielfalt der 
Ideen und Kreativität widerspiegelten. Dank 
geduldiger Anleitung gelang am Ende allen 
auch ein anspruchsvollerer Hase. Der Tisch 
füllte sich mit liebevoll gestalteten Werken. 
In ruhiger, konzentrierter Atmosphäre wurde 
gefaltet, ausprobiert und gewirkt. Es wurde 
viel gelacht, gestaunt und gegenseitig 
inspiriert. Zufrieden gingen alle mit vielen 
Hasen und Ideen nach Hause – ein rundum 
gelungener Abend, der Lust auf mehr machte.

Susanne Müller,
Vorstand Frauengemeinschaft St. Anna

Kreative Runde beim Basteln der Origami-Hasen.

149. Jahresversammlung der
Frauengemeinschaft St. Anna
Am Donnerstag, 26. März, fand die 
149. Jahresversammlung der Frauen
gemeinschaft St. Anna mit 58 Mitglieds
frauen, 5 Gästen und 3 ehemaligen 
Präsidentinnen statt. Der festlich gestaltete 
Saal lud zum Verweilen ein. Nach einem 
besinnlichen Wort unserer Präses Stefanie 
Hug wurde der Penneplausch eröffnet 
und für Austausch und Genuss genutzt. 
Um 19.15 Uhr eröffnete Kassierin 
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RÜCKBLICK

AVANTI im FIFA Museum
Ende März besuchte das AVANTI-Team 
gemeinsam mit Jugendlichen das FIFA-
Museum in Zürich und verbrachte dort 
einen spannenden Tag. Die interaktiven 
Ausstellungen und die eindrückliche 
Geschichte des Fussballs begeisterten alle 
Teilnehmenden. An verschiedenen Posten 
konnten die Jugendlichen selbst aktiv werden 
und ihr Können ausprobieren. Alle hatten die 
Möglichkeit, selbst Fussball zu spielen, was 
für besonders viel Begeisterung sorgte. Zum 
Abschluss machten wir noch einen tollen 
Spaziergang am Zürichsee in Stadelhofen und 
beendeten damit einen eindrucksvollen Tag.

Für AVANTI, Merita Kolic, Katechetin

Familiengottesdienst am «Latäri-Fäscht»
Am «Latäri»-Sonntag feierten viele Familien 
in Islikon einen fröhlichen ökumenischen 
Gottesdienst. Im Mittelpunkt stand die 
Botschaft von Gottes grenzenloser Liebe, 
veranschaulicht durch das Gleichnis 
vom verlorenen Sohn: Bei Gott sind alle 
willkommen – unabhängig vom Lebensweg.
Die jugendlichen Musicolinis unter der 
Leitung von Steffi Gasser sorgten mit 
abwechslungsreicher Musik und Liedern für 
eine beschwingte Stimmung. Diakon Alex 
Hutter und Pfarrer Dirk Oesterhelt gestalteten 
die Feier mit kindgerechten Elementen und 
einer eindrücklichen Predigt verständlich und 
lebendig.
So wurde der «Latäri»-Gottesdienst zu einem 
Fest der Gemeinschaft und Freude – passend 
zur Fastenzeit.� Alex Hutter, Diakon

Fröhlich und musikalisch gestaltete sich der 
Gottesdienst am «Latäri-Fäscht».
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Auf den Spuren des Fussball: AVANTI im FIFA-Museum.
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In seinem Grusswort würdigte Pfarrer Roland 
Häfliger das Engagement des Vorstandes 
und sprach seinen Dank aus. Auch 
Jeannette Fischer vom Kirchgemeinderat 
bot ihre Unterstützung für die Zukunft 
an und bestärkte die Frauen darin, 
den eingeschlagenen Weg gemeinsam 
weiterzugehen.
Zum Schluss dankte der Vorstand allen 
Mitwirkenden, besonders dem Küchenteam 
rund um Nicola Davoli. Beim traditionellen 
Etagèrendessert klang der Abend in 

gemütlicher Atmosphäre aus. Es wurde 
nochmals rege geplaudert, gelacht und das 
Zusammensein genossen – ganz im Sinne 
des Mottos zwischen Eile und Weile.
Dank des Fahrdienstes von Esther Diethelm 
kamen alle Frauen sicher nach Hause. 
Es war eine rundum gelungene 149. 
Jahresversammlung, die nicht nur den Blick 
auf das vergangene Vereinsjahr würdigte, 
sondern auch Zuversicht und Vorfreude auf 
alles Kommende weckte.

Saskia Guler den geschäftlichen Teil. 
Die Traktandenliste sowie alle abstimmungs
pflichtigen Geschäfte wurden einstimmig 
angenommen. Ausführlicher fiel das 
Traktandum «Informationen aus dem 
Vorstand» aus: Der kleine Vorstand besteht 
aktuell aus drei Frauen, wovon zwei für das 
Tagesgeschäft zuständig sind. Die Präsidentin 
stellte in Aussicht, ihr Amt noch zwei Jahre 
weiterzuführen, und betonte die Notwendig
keit, frühzeitig in die Zukunft zu blicken.
Der Vorstand stellte konkrete Massnahmen 
vor: Gesucht werden 2–3 Frauen für die 
Organisation des gemütlichen Beisammen
seins an Anlässen wie Adventseinstimmung, 
Maiandacht und Lichtfeier sowie ein Team 
von 3–5 Frauen zur Mitgestaltung des 
Jahresprogramms inklusive Kickoff. Auch die 
Suche nach neuen Vorstandsmitgliedern soll 
intensiviert werden. Dabei wurde klar betont, 
dass der Fortbestand der Frauengemeinschaft 
St. Anna ein gemeinsames Anliegen ist, das 
vom Mitdenken und Mitwirken vieler lebt.
Mit Freude wurden anschliessend das 
Jahresmotto «Eile trifft Weile» sowie das 
farbenfrohe Jahresprogramm 2026/2027 
präsentiert. Die vielseitigen Angebote 
widerspiegeln einmal mehr die Lebendigkeit 
der Gemeinschaft und laden dazu ein, 
gemeinsam aktiv zu sein, Neues auszu
probieren und auch Momente der Ruhe 
bewusst zu geniessen.
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Palmsonntag
Vor Palmsonntag ging es in unserem Pfarreizentrum lebhaft zu und her. Altersübergreifend 
halfen Schülerinnen und Schüler, Eltern und sogar Grosseltern am Samstag beim traditionellen 
Binden der Palmkreuze mit. In guter Stimmung wurden die Kreuze mit Grün gebunden, dekoriert 
und gegenseitig bewundert.
Auch die Palmsträusschen, die im Gottesdienst gesegnet und verteilt wurden, durften nicht 
fehlen. In fröhlicher Atmosphäre füllten wir vier grosse Körbe mit den kleinen Grünbündeln, 
die alle liebevoll mit bunten Bändern geschmückt wurden.
In der Znünipause genossen wir frischen Zopf und Schoggistängeli, bevor wir uns wieder ans 
Werk machten. Es war ein rundum gelungener Morgen, den wir gemeinsam in bester Stimmung 
verbringen durften.� Petra Arnold, Katechetin

Gross und Klein, Jung und Alt begleiteten 
unsere Angebote und Feiern zum Palmsonntag. 
Weitere Bilder finden Sie online.
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Viele Gäste, gemütliches Zusammensein und ein Dankeschön an den Vorstand: 
die Jahresversammlung der Frauen.


